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Aktuelles

116 117 - die Nummer für den Notdienst
Wer nachts oder am Wochenende dringend einen Arzt braucht,
muss sich nur noch die Telefonnummer 116 117 (ohne Vorwahl!)
merken. Die bundesweit einheitliche Hotline des ärztlichen Bereit-
schaftsdienstes ist seit April 2012 erreichbar. Sie beendet ein unü-
bersichtliches Nummern-Wirrwarr. Der Anruf ist kostenfrei, egal
ob vom Festnetz, vom Mobiltelefon oder via Internet.
Personen, die außerhalb der üblichen Sprechzeiten der Arztpraxen
ambulante Hilfe benötigen, erreichen unter dieser Nummer automa-
tisch den diensthabenden Arzt in ihrer Nähe. Ein Rechner erkennt,
woher der Anruf kommt und leitet den Anrufer an den zuständigen
Bereitschaftsdienst weiter.

Wann ruft man die Rufnummer 116 117 an?
Die 116 117 ist die richtige Nummer, wenn man außerhalb der üb-
lichen Praxisöffnungszeiten, also am Wochenende, abends und
nachts, dringend einen Arzt benötigt, die Situation aber nicht le-
bensbedrohlich ist.
Handelt es sich also um eine Erkrankung, mit der Sie normalerwei-
se einen niedergelassenen Arzt in der Praxis aufsuchen würden,
aber die Behandlung aus medizinischen Gründen nicht bis zum
nächsten Tag warten kann, ist der ärztliche Bereitschaftsdienst zu-
ständig. Er ist in einigen Regionen Deutschlands auch als ärztlicher
Notdienst oder Notfalldienst bekannt. Bei akuten Problemen mit
den Zähnen oder Augen kontaktieren Sie bitte den zahnärztlichen
bzw. augenärztlichen Bereitschaftsdienst in Ihrer Region.

Wann ruft man die Notrufnummer 112 an?
Der Bereitschaftsdienst ist nicht zu verwechseln mit dem Rettungs-
dienst, der in lebensbedrohlichen Fällen Hilfe leistet. Bei Notfällen,
wie z. B. Herzinfarkt, Schlaganfall, schwere Unfälle sowie Kompli-
kationen in der Schwangerschaft, alarmieren Sie den Rettungs-
dienst unter der Notrufnummer 112.

Pressemitteilung – Statistisches Landesamt Sachsen-Anhalt

Wie groß ist ein durchschnittlicher
Haushalt in Sachsen-Anhalt?
Mikrozensus 2013 hat begonnen
Bereits seit Jahresbeginn 2013 erhalten Haushalte Sachsen-Anhalts
Post vom Statistischen Landesamt. Mit diesen Briefen wird der Be-
such eines Erhebungsbeauftragten angekündigt. Dieser unterstützt im
Auftrag des Statistischen Landesamtes die auch als „kleine Volks-
zählung“ (Mikrozensus) benannte jährliche Haushaltsbefragung.
Der Mikrozensus wird ganzjährig von Januar bis Dezember im ge-
samten Bundesgebiet durchgeführt. Es werden Daten über die Be-
völkerungsstruktur, die wirtschaftliche und soziale Lage der Bevöl-
kerung sowie über Familien, Haushalte und den Arbeitsmarkt erho-
ben, 2013 auch wieder Fragen zur Gesundheit.
Integriert in den Mikrozensus ist die Erhebung über den Arbeits-
markt für alle Mitgliedstaaten der EU. Die Informationen sind
Grundlage für viele gesetzliche und politische Entscheidungen.
Der Mikrozensus ist für viele Sachfragen im Bereich Haushalt
und Familie die einzige statistische Informationsquelle. Rechts-
grundlage der Erhebung ist das vom Deutschen Bundestag am
24. Juni 2004 beschlossene Mikrozensusgesetz (BGBl. I
S.1350), zuletzt geändert durch Artikel 1 des Gesetzes vom 14.
Dezember 2012 (BGBI I S.2578). Beim Mikrozensus handelt es
sich um eine Flächenstichprobe für bewohnte Gebäude. Sie umfasst

ein Prozent der Bevölkerung. Die Stichprobenziehung erfolgt nach
einem mathematischen Zufallsverfahren und ist im Mikrozensusge-
setz vorgeschrieben. Da die Qualität der zu berechnenden Ergebnis-
se entscheidend von der Einhaltung der repräsentativen Auswahl
abhängt, besteht für alle betreffenden Haushalte und Personen nach
§ 7 des Mikrozensusgesetzes in Verbindung mit § 15 Bundesstatis-
tikgesetz für den überwiegenden Teil der Fragen Auskunfts-
pflicht. Die in den ausgewählten Wohnungen lebenden Haushalte
werden 4 aufeinander folgende Jahre befragt. Pflicht ist auch die
vollständige und wahrheitsgemäße Beantwortung der Fragen.
Die vom Statistischen Landesamt geschulten und zuverlässigen Er-
hebungsbeauftragten kündigen ihren Besuch bei rund 12 000
Haushalten schriftlich an und können sich durch einen amtlichen
Ausweis legitimieren. Sie sind zu strikter Verschwiegenheit und
Geheimhaltung verpflichtet. Alle erhobenen Einzelangaben un-
terliegen nach den gesetzlichen Bestimmungen der Geheimhal-
tungspflicht und werden weder an Dritte weitergegeben noch
veröffentlicht. Sie dienen ausschließlich der Hochrechnung zu
Landes- bzw. Regionalergebnissen. Die Auskünfte werden nach
Eingang der Unterlagen im Statistischen Landesamt anonymisiert.
Der geringste Zeitaufwand entsteht, wenn die Fragen gegenü-
ber dem Erhebungsbeauftragten mündlich beantwortet wer-
den. Der Haushalt kann den Erhebungsbogen auch selbst ausfüllen
und direkt an das Statistische Landesamt senden oder die Auskünf-
te telefonisch erteilen.
Das Statistische Landesamt bittet alle Haushalte, die im Verlaufe
des Jahres 2013 ein Schreiben des Amtes in ihren Briefkästen fin-
den, die Arbeit der Erhebungsbeauftragten und des Statistischen
Landesamtes zu unterstützen.

Jahresversammlung Feuerwehr Obhausen
„Insgesamt war die Ortswehr 355 Stunden bei 20 Einsätzen im
Dienst der Allgemeinheit unterwegs“, so lauteten die nüchternen
Zahlen im Rechenschaftsbericht des Wehrleiters Ronny Rebs zur
Jahresversammlung. Neben sechs Bränden in der eigenen Gemein-
de erfolgte eine Alarmierung zur nachbarschaftlichen Löschhilfe
nach Bennstedt, wo bei einem Großeinsatz das Feuer in einer Mül-
lentsorgungsanlage bekämpft wurde.
Tragischer Höhepunkt des vergangenen Jahres war eine Massenka-
rambolage auf der A 38, in die am 15. November knapp 50 Fahr-
zeuge verwickelt waren.

13 Stunden war die Wehr Obhausen bei der Massenkarambolage
auf der A 38 am 15.11.2012 im Einsatz.
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13 Stunden dauerten die Rettungs- und Aufräumungsarbeiten des
Unfalls, der sich auf spiegelglatter Fahrbahn in den frühen Morgen-
stunden im Berufsverkehr ereignet hatte. Von allen alarmierten
Feuerwehren trafen die Obhäuser als erste an der Unglücksstelle
ein, so dass es für sie galt, mit schwerem Rettungsgerät eine einge-
klemmte Person aus einem kompliziert zugänglichen PKW zu be-
freien.
Ebenfalls stark gefordert wurden die Obhäuser Kameraden bei der
Rettung von 300 Schweinen. Bei dieser Notsituation war ein Vieh-
transporter von der Straße abgekommen und umgekippt. Aus dem
Wrack mussten die verängstigten und teilweise stark verletzten Tie-
re befreit und in einen anderen Transporter getrieben werden.

300 Schweine mussten nach einem Unfall von den Obhäuser
Feuerwehrleuten aus einem Viehtransporter befreit und umge-
laden werden.

Mit Stolz konnte Rebs in seinem Resümee anführen, dass durch-
schnittlich neun Kameraden ausgerückt sind, um die betreffenden
Einsätze abzuarbeiten. Damit erfüllt Obhausen die geforderte Min-
deststärke des Landes Sachsen-Anhalt. Laut Vorgabe sollte eine
Ortswehr rund um die Uhr mit einer ausgebildeten Führungskraft
und mindestens fünf weiteren Feuerwehrmännern einsatzbereit
sein. Leider weist die Bilanz von Wehrleiter Rebs auch fünf
Fehlalarmierungen aus, die durch wiederholt technische Defekte in
Rauchmeldeanlagen ausgelöst wurden. Zweimal ging vom Ein-
kaufszentrum „real“ in Querfurt der Alarm aus. Dreimal im Jahr
2012 und zuvor schon zweimal 2011 erfolgte die Alarmierung von
der Burg Querfurt. „Technik macht nun mal Fehler, es ist nur ein
bisschen schade, dass wir das ausbaden müssen“ kommentierte
Verbandsgemeindewehrleiter Rudolf Bernhardt die Fehlalarme, der
in diesem Zusammenhang den Partnern der Feuerwehrfrauen und
-männer dankte für deren Verständnis, insbesondere dann, wenn
man mal umsonst ausgerückt ist.
Wie Bernhardt weiter ausführte, ist ab 2015 damit zu rechnen, dass
auf der ICE-Trasse Züge rollen werden. Der von der Deutschen
Bahn neu gebaute Osterbergtunnel im Gebiet der Verbandsgemein-
de kommt damit als Gefahrenpotential dazu und bildet eine neue
Herausforderung, was den Umgang mit Digitalfunk und Atem-
schutz betrifft.
Um für den Ernstfall vorbereitet zu sein, sei man bemüht, mit den
Verantwortlichen der Bahn die notwendigen Sicherheitsausrüstun-
gen und Rettungsgeräte abzustimmen.
Für die neuen Sicherheitsparameter im Autobau wie Seitenaufprall-
schutz und verstärkte Fahrgastzellen ist die Ausstattung der Obhäu-
ser Feuerwehr angepasst worden: „Was die Gemeinde und der Ge-
meinderat tun kann, wird sie auch weiter für die Feuerwehr tun“,
versprach Bürgermeister Kay-Uwe Böttcher. Die Anschaffung der
leistungsstärkeren Rettungstechnik hat sich bereits im Einsatz be-
währt. Ebenso wie die neue Wärmebildkamera der Verbandsge-
meinde, die in Obhausen stationiert wurde.

Zusätzlich zum Einsatzgeschehen betreute die Wehr bei 11 Siche-
rungseinsätzen die ortsansässigen Vereine und Institutionen bei
Brauchtumsfeuern, Feuerwerken, Festumzügen und Kinderfesten.
Grund zum Feiern hatte im Mai 2012 die Jugendfeuerwehr. Seit
nunmehr 20 Jahren bildet sie die Basis der Feuerwehr Obhausen.
Ihr gehören derzeit 17 Jugendliche an.
Jugendwart Christian Altenburg-Herfurth hob in seinem Bericht lo-
bend die gute und konstruktive Zusammenarbeit mit der Ortswehr
Esperstedt hervor, von der beide Feuerwehren profitieren. Bedingt
durch derzeit mangelndes Interesse im eigenen Ort, hat sich die
Nachwuchsabteilung aus Esperstedt der derzeit starken Jugendab-
teilung von Obhausen angeschlossen. Gemeinsam erfolgten
Übungseinheiten und Freizeitaktivitäten. „Wir wollen die Jugendli-
chen langfristig an unsere Heimat und damit die Feuerwehr binden,
dazu ist es wichtig, dass der Nachwuchs Lehrstellen in der unmit-
telbaren Umgebung findet“, erklärte Christian Altenburg-Herfurth.
Gemeinsam mit der Jugendabteilung Nemsdorf-Göhrendorf habe
man deshalb die Werksfeuerwehr Leuna und das dortige Berufsin-
formationszentrum besucht. Das bei Frank Mertins in der Ersten
Hilfe-Ausbildung erlernte Wissen war im Zeltlager bei der Prüfung
der Jugendflamme Stufe 1 gefragt. Alle 14 Teilnehmer der Nach-
wuchsabteilung haben den Test bestanden, berichtete der Jugend-
wart. Durch die Teilnahme an der Forstrallye, den Ausscheiden im
„Löschangriff nass“ bei der Obhäuser Bleiche und den Mitteldeut-
schen Meisterschaften sowie den Besuchen im Freizeitpark Belan-
tis und dem Kletterwald Güntherdorf wurde den 3 Mädchen und 14
Jungen ein abwechslungsreiches Ausbildungs- und Ausflugspro-
gramm geboten.
Gemäß den Vorgaben der Sachen-Anhaltischen Laufbahnverord-
nung beförderte Bürgermeister Kay-Uwe Böttcher Wehrleiter
Ronny Rebs zum Oberbrandmeister. Kay Kuczkowiak und Christof
Seela wurden jeweils zum Oberfeuerwehrmann und Robby Beier
zum Feuerwehrmann ernannt.

Bürgermeister Kay-Uwe Böttcher (Mitte) beförderte die Führungs-
kräfte Kay Kuczkowiak (links) und Ronny Rebs (rechts).

Öffnungszeiten der Bibliothek Schraplau
vom 01.03. – 31.08.2013
(Grundschule Schraplau, Esperstedter Weg 1)

Montag: 08.00 – 15.30 Uhr
Dienstag: 10.30 – 18.00 Uhr
Mittwoch: 08.00 – 15.30 Uhr
Donnerstag: geschlossen
Freitag: 08.00 – 14.00 Uhr
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Die Osterfeuer lodern wieder
im Weida-Land

Alberstedt
Am Samstag, den 30. März 2013 in Alberstedt ab 17.30 Uhr
auf der Spielburg. Bereits eine Stunde vorher kommt der Oster-
hase. Für Speisen und Getränke ist natürlich gesorgt.
Die Kameraden der Freiwilligen Feuerwehr und die Mitglieder
des Heimat- und Kulturvereines freuen sich auf viele kleine und
große Gäste. Auch in diesem Jahr werden die 3 Alberstedter
Brunnen wieder österlich geschmückt sein. Schauen Sie sich das
mal an! Es ist einen Besuch wert!

Barnstädt
Am Samstag, dem 30.03.2013 lädt der BFC e. V. zum 19. tradi-
tionellen Osterfeuer der Gemeinde Barnstädt ein. Wie schon in
den letzten Jahren findet das Osterfeuer an der Weidaquelle
statt. Am Karfreitag sammeln wir Baumschnitt sowie unbe-
handeltes Holz ein. Wir bitten alle Bürger das Holz an diesem
Tag vor ihren Grundstücken zu lagern und von selbständigen Ab-
lagerungen am Ort des Osterfeuers abzusehen.
Die Anzündung durch den Osterhasen erfolgt um 19.31 Uhr.
Für das leibliche Wohl wird natürlich gesorgt. Einige tolle Über-
raschungen könnt Ihr erwarten und nach Klängen unseres DJ´s
kann getanzt werden. Wir würden uns freuen, Euch zahlreich be-
grüßen zu können.

Ein schönes Osterfest wünscht der BFC e.V.

Esperstedt
Am Donnerstag, den 28. März 2013 findet auf dem Sportplatz
(Hängerplatz) in Esperstedt unser traditionelles Osterfeuer statt.
Für unsere kleinen Besucher wird ab ca. 17.00 Uhr der Osterhase
kommen.

Anschließend entzünden die Kameraden das Osterfeuer ca. 18.00
Uhr. Für Speisen und Getränke wird ausreichend gesorgt sein.
Die Kameradinnen und Kameraden des Fördervereines der Frei-
willigen Feuerwehr Esperstedt laden alle Einwohner und Gäste
herzlich ein.

Farnstädt
Am Samstag, den 30. März 2013 in Farnstädt ab 18.00 Uhr auf
dem Platz hinter dem Kulturhaus. Die Freiwillige Feuerwehr
Farnstädt und der Verein zur Förderung der FFW Farnstädt e.V. ha-
ben auch in diesem Jahr eine solide Versorgung und Unterhaltung
vorbereitet. Auch die bunten Ostereier werden nicht fehlen.
Wichtig! In diesem Jahr erfolgt KEINE HOLZABNAHME!!!

Obhausen
Am Samstag, den 30. März 2013 findet auf dem Platz hinter
der Feuerwehr unser traditionelles Osterfeuer statt. Bereits ab
19.00 können die Kinder auf dem Bleichplatz Ostereier suchen,
wobei der Osterhase auch dieses Jahr wieder kleine Preise ver-
steckt. Diese werden dann vor dem Anzünden des Osterfeuers an
die Kinder überreicht. Um 20.00 Uhr wird das Feuer entfacht.
Für unsere kleineren Gäste gibt es am kleinen Osterfeuer Knüp-
pelkuchen und Pommes.
Für das leibliche Wohl aller Gäste ist gesorgt. Ein schönes Oster-
fest wünschen allen Einwohnern und Gästen von Obhausen, Wei-
denbach, Altenweidenbach und Döcklitz

die Obhäuser Pfingstburschen

Schraplau
Am Samstag, den 30.03.2013 findet das 17. Osterfeuer in
Schraplau statt. Alle Bürgerinnen und Bürger von Schraplau und
Umgebung sind herzlich zum Osterfeuer mit Fackelumzug einge-
laden.

Stellplatz: Rathaus – Beginn 18.30 Uhr
Fackeln können käuflich erworben werden. Für die Unterhaltung
sorgt der Feuerwehrspielmannszug Röblingen. Speisen und Ge-
tränke sind wie immer im Angebot. Für Sitzplätze ist gesorgt.
Die Freiwillige Feuerwehr und der Feuerwehrverein wünschen al-
len ein Frohes Osterfest.

Ostereiersuche nach dem Gottesdienst
an der Dorfkirche Esperstedt
Es ist schon Tradition geworden, dass der För-
derverein Dorfkirche Esperstedt e.V. und die
Kirchengemeinde am Osterfest auf dem Kir-
chengelände allerlei Überraschungen für die
Kinder verstecken.
Zum Ostergottesdienst wird am Ostersonntag,
dem 31.03.2013, um 10.30 Uhr in die Kirche
eingeladen.
Im Anschluss daran können die Kinder, hoffentlich bei Sonnen-
schein, im Kirchgarten die Süßigkeiten und die Ostereier suchen.
Die Eier stellt auch in diesem Jahr wieder der Kleintier- und Ge-
flügelzüchterverein Esperstedt zur Verfügung.

Förderverein Dorfkirche Esperstedt e.V.
und Kirchengemeinde Esperstedt

Ankündigung weiterer Termine und Veranstaltungen

Einsendeschluss
für Beiträge für die nächste Ausgabe

unseres Stadt- und Land-Boten
unserer Verbandsgemeinde

ist am 28. März 2013!

Fax 034774 / 439-33 • E-Mail: redaktion@vg-weida-land.de

Achtung Blutspende!

Dienstag, den 09. April 2013
von 16.00 Uhr bis 19.30 Uhr

in Schraplau
(Grundschule Schraplau,

Esperstedter Weg 1)



04. Jahrgang Seite 5 März 2013

Jagdgenossenschaftsversammlungen

Jahresversammlung der Jagdgenossenschaft
„Vierdörfer“ Barnstädt
Die diesjährige Jahreshauptversammlung der Jagd-
genossenschaft „Vierdörfer“ Barnstädt findet am
Freitag, den 05.04.2013, um 19.00 Uhr in der
Gutshofpension Nemsdorf-Göhrendorf, Dorf-
straße 39 statt.

Tagesordnung:
1. Bericht zum Jagdjahr 2012/2013

a) Vorstand der Jagdgenossenschaft
b) Pächtergemeinschaft
c) Kassenprüfer

2. Diskussion, Anfragen, Verschiedenes
3. Bestätigung der Berichte, Wahl der Kassenprüfer

Lischke
Vorstandsvorsitzender

Jahresversammlung der Jagdgenossenschaft
Esperstedt
Die diesjährige Jahresversammlung der Jagdgenossenschaft Es-
perstedt findet am Dienstag, den 09.04.2013, um 19.00 Uhr im
Freizeitzentrum Esperstedt statt.
Dazu sind alle Jagdgenossenschaftsmitglieder, d.h. alle Landei-
gentümer in der Gemarkung Esperstedt eingeladen.

Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Bestätigung der Tagesordnung
3. Bestätigung der Protokolle der

Jagdgenossenschaftsversammlung 2012
4. Rechenschaftsbericht für das Jagdjahr 2012/2013
5. Entlastung des Vorstandes der Jagdgenossenschaft
6. Bericht der Jagdpächter
7. Diskussion
8. Beschlussfassung
9. Schlusswort

Holter, Vorsitzender
der Jagdgenossenschaft

Jahresversammlung der Jagdgenossenschaft
Schraplau
Die diesjährige Jahreshauptversammlung der Jagdgenossenschaft
Schraplau findet am Donnerstag, den 11.04.2013, um 19.00 Uhr
in der „Jägerstube Hoffmann“ in Röblingen statt.
Wir laden alle Landeigentümer der Gemarkung Schraplau herz-
lichst ein.

Tagesordnung:
1. Verlesung des Protokolls
2. Bericht der Jagdgenossenschaft
3. Bericht der Pächter
4. Bericht der Revisionskommission
5. Diskussion

Rolf Nordmann
Vorsitzender

Jahresversammlung der Jagdgenossenschaft
Obhausen

Die diesjährige Versammlung der Jagdgenossenschaft Obhausen
findet am Freitag, den 22.03.2013, um 19.00 Uhr in der Gast-
stätte „Zum Sandweg“ (bei Pittermanns) statt.
Die Tagesordnung wird in den Schaukästen ausgehängt.

Böttcher
Jagdvorsteher

Jahresversammlung der Jagdgenossenschaft
Steigra

Die diesjährige Versammlung der Jagdgenossenschaft Steigra findet
am Donnerstag, den 21.03.2013, um 17.30 Uhr im Informations-
zentrum der ICE Neubaustrecke in Kalzendorf statt.
Alle Landeigentümer der Gemarkung Steigra, Kalzendorf und Jü-
dendorf sind eingeladen.

Tagesordnung:
- Information zum ICE und der Flurgestaltung
- Informationen zum Jagdbetrieb
- Wahl von zwei Kassenprüfern
- Verschiedenes

Der Vorstand
Jagdgenossenschaft
Steigra

Kreisvolkshochschule Saalekreis

Die Seniorenakademie Barnstädt
lädt alle Interessenten zu folgenden
Vortragsthemen ein:
Mittwoch 20.03.2013, Beginn: 14.30 Uhr – Herr Fritz
„Höhlen und Altbergbau im Südharz“
Karst- und Altbergbauerscheinungen prägen das Landschaftsbild
des Südharzes. Sie wurden über und unter der Erde mit der Ka-
mera eingefangen.
Farblichtbilder, Format 6 x 6, Überblendprojektion

Mittwoch 17.04.2013, Beginn: 14.30 Uhr - Herr Thiel
„Sicher im Verkehr – Bus und Bahn“

Thematisch wird aktuelles Wissen vermittelt, das notwendig ist,
wenn man mit öffentlichem Verkehrsmittel unterwegs ist.
Wer teilnimmt, kann sich mit neuen Entwicklungen im Verkehr
auseinandersetzen. Fallsituationen geben Impulse für anregende
Diskussion und Austausch.

Alle Veranstaltungen finden im Seniorentreff Barnstädt (in der
Grundschule Barnstädt, Steigraer Straße 5) statt.
Bei Fragen und Hinweisen wenden Sie sich an die Kreisvolks-
hochschule Saalekreis, Am Saalehang 1, 06217 Merseburg
Telefon: 0 34 61 / 25 90 88 0
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Jahreskonzert des Akkordeonorchesters
„Viva la Musica“
Am Samstag, den 23.03.2013, findet im cCe Kulturhaus Leuna
das Jahreskonzert des Akkordeonorchesters „ Fröhliche Musikan-
ten Viva la Musica“ statt.

Zunächst bekommen die Kleinsten ihren
großen Auftritt.

Die Musikundekinder unter der Leitung
von Judith Witzel werden dann gemein-
sam mit den Melodikaschülern und Ak-
kordeonanfängern sowie dem Erwach-
senenorchester unter der Leitung von
Birgit Grebe ihr Können zeigen.

Nach einer kurzen Pause wird dann das Orchester unter dem Mot-
to „Klassik trifft auf Pop“ ein breites Repertoire aufbieten und be-
weisen, dass sowohl klassische Lieder wie „Air“ oder „Toccata“
von J.S. Bach als auch moderner Pop wie zum Beispiel „A night
like this“ mit dem Akkordeon möglich sind.

Durch das Programm wird dann ein eigenwilliger Charakter na-
mens „Herbert“ führen, der für reichlich Verwunderung bei sei-
nen Mitmenschen sorgt.

Jahreskonzert 2012

Karten sind erhältlich an der Abendkasse oder im cCe Kulturhaus
Leuna sowie unter den Telefonnummern:

034633 – 22 83 3
03461 – 82 65 51

Weitere Informationen auch unter:
http://www.musikschule-froehlich.de/grebe
http://www.musikschule-froehlich.de/witzel

„Viva La Musica - Es lebe die Musik, denn Musik macht fröh-
lich.“

Stephan Woithe und
Matthias Schröter
Orchestermitglieder

Kindersachenbörse –
mit Spiel und
Spaß in den
Wer möchte seine gebrauchten Sachen zum Kauf anbieten oder zum
günstigen Preis gut erhaltene, saubere und aktuelle Frühjahr- und
Sommerbekleidung für Kinder im Alter von 0–14 Jahren, Schuhe,
Spielsachen, Roller, Fahrräder uvm. erwerben.

Termin: 06.04.2013
10.00–14.00 Uhr
BVU GmbH Merseburg
Geschäfststelle Querfurt
Birkenweg 06
06268 Querfurt

Für Essen und Getränke sorgen das Küchenpersonal im IEB
Querfurt.
Der Freizeitverein „ Power of Youth“ eV. Querfurt bietet eine
Mal- und Spielecke für unsere kleinen Gäste an.

Interessenten melden sich unter:
Kinder- und Jugendhilfe e.V. Querfurt

Tel.: 0160/99 71 65 61
Montag bis Freitag in der Zeit von 8.00–17.00 Uhr

Nach dem Fastnachtsessen folgen
Frühjahrsputz und Eiersuchen
Am Fastnachtsdienstag hatte
der Traditionsverein Schnellro-
da entsprechend den Überliefe-
rungen aus der Dorfchronik in
die Gaststätte „Zum Schäfchen“
zum Fastnachtsessen eingela-
den. Unser Ortschronist, Herr
Augustin, war in diesem Jahr
zum Vortrag der Geschichte so-
gar in ein historisches Gewand
geschlüpft.
Ca. 40 Vereinsmitglieder und
Gäste hatte sich eingefunden
und konnten sich gemäß der
Tradition mit Kartoffelsalat und
Hering sowie Bauernbrot mit
Fett und Käse und dem einen oder anderen Glas Bier stärken.
Ausrichter des Essens war Familie Richter, bei der wir uns recht
herzlich für das leckere Essen bedanken. Dankeschön sagen wir
auch unserem Gastwirt, Herrn Fritzsche, für seine Unterstützung.
Als nächstes Datum sollte man sich den 23.03.2013 schon mal
vormerken. Vorausgesetzt, der Winter hat bis dahin endlich sein
Zepter aus der Hand gelegt, findet an diesem Tag im Dorf der
Frühjahrsputz statt. Neben anderen Arbeiten werden die Bänke
aufgestellt und die Grün-
anlagen geharkt, wo hof-
fentlich unsere in den
vergangenen beiden Jah-
ren gesteckten Krokusse
zahlreich zu bewundern
sind. Vielleicht schauen
wir auch mal ganz vor-
sichtig nach, ob unsere
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Kirchliche Nachrichten
Evangelische Gottesdienste
Gottesdienst in Albersroda
Sonntag 24.03. 09.00 Uhr
Ostermontag 01.04. 09.00 Uhr

Gottesdienst in Schnellroda
Sonntag 17.03. 09.00 Uhr
Karfreitag 29.03. 15.00 Uhr

Gottesdienst in Steigra
Karfreitag 29.03. 09.00 Uhr

Gottesdienst in Farnstädt
Sonntag 17.03. 10.00 Uhr
Karfreitag 29.03. 10.30 Uhr
Ostersonntag 31.03. 10.00 Uhr

Gottesdienst in Schraplau
Ostermontag 01.04. 10.00 Uhr

im letzten Jahr angebrachten Nistkästen bewohnt sind oder bauen
mit den Kindern ein Insektenhotel! Über zahlreiche Helfer beim
Frühjahrsputz würden wir uns sehr freuen. Die Uhrzeit und die
konkreten Vorhaben werden kurzfristig bekannt gegeben.
In einem sauberen Dorf mit schönen Rasenflächen
und Frühlingsblumen fühlt sich auch der Oster-
hase wohl. Er hat versprochen, seinen Korb
nach Ostern wieder aufzufüllen und an Klein-
ostern nochmals Eier in Schnellroda zu ver-
stecken. Am 07.04.2013 ist um 10.00 Uhr
an der Gaststätte Treffpunkt. Nach einem
Frühlingsumzug durch das Dorf sind alle
Kinder recht herzlich zum Eiersuchen
eingeladen.
Drücken wir also die Daumen, dass möglichst an beiden Tagen
die Sonne scheint!

Im Namen des Vorstandes
Marita Pinkert

Tag der Heimatpflege der Region Querfurt
Am Sonnabend, den 13. April 2013 findet in der Gaststätte
„Goldener Stern“ in Göhrendorf der „XX. Tag der Heimat-
pflege der Region Querfurt“ statt.
Diese bereits in den achtziger Jahren durch das Museum Burg Quer-
furt organisierte Veranstaltungsreihe beginnt um 9.30 Uhr mit in-
teressanten heimatkundlichen Vorträgen. Nachmittags, gegen
13:30 Uhr, findet eine Exkursion in beide mittelalterliche Dorf-
kerne von Nemsdorf-Göhrendorf statt.
Die Veranstalter, das sind der Altertums- und Verkehrsverein
Querfurt u.U. e.V., das Querfurter Museum und der jeweils örtli-
che Heimatverein, würden sich über regen Zuspruch freuen.
Übrigens, die Veranstaltung ist kostenfrei!

Chronikgemeinschaft Nemsdorf-Göhrendorf
Am Sonntag, den 14. April 2013, um 14.00 Uhr
findet in der Kirche Sk. Nicolai in Göhren-
dorf ein Konzert „Frühlingserwachen“ mit
dem gemischten Chor Karsdorf statt.

Die große Johann Strauß Gala -
in Bad Lauchstädt
Einen Querschnitt aus der Fülle der 16
Operetten und 497 Werke des großen Mu-
sikers präsentieren die Mitgliedern des
Rundfunk Sinfonie Orchester's Prag

am Samstag, den 06. April 2013
im Goethe-Theater in Bad Lauchstädt
Einlass ist um 14.30 Uhr, Beginn 15.00 Uhr !

Eintrittskarten zum Vorverkaufspreis: 20, 28, 32 und 35 EUR gibt
es im Besucherzentrum im Kurpark, Parkstr. 18, in Bad Lauch-
städt; Tel: 034635/9054-72, oder - 73

Weitere Informationen, Pressekritiken und Fotos finden sie unter:
https://sites.google.com/site/vawuenschkonzert/Home/strauss-gala-
international

Return To Strength Festival in Obhausen
am Samstag, den 13.04.2013

in der Skaterhalle Obhausen (ehemals Mesoba) am Bahnhof
Einlass ab 19.00 Uhr | Beginn: 20.30 Uhr
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Gottesdienst in Esperstedt
Sonntag 31.03. 10.30 Uhr

Gottesdienst in Kuckenburg
Ostermontag 01.04. 09.00 Uhr

Gottesdienst in Nemsdorf
Gründonnerstag 28.03. 18.00 Uhr mit Abendmahl
Sonntag 07.04. 14.00 Uhr

Gottesdienst in Göhrendorf
Sonntag 24.03. 09.00 Uhr
Sonntag 14.04. 14.00 Uhr

Gottesdienst in Barnstädt
Sonntag 24.03. 10.30 Uhr
Sonntag 31.03. 14.00 Uhr Familiengottesdienst

Gottesdienst in Göhritz
Karfreitag 29.03. 09.00 Uhr mit Abendmahl

Gottesdienst in Obhausen
Sonntag 17.03. 09.00 Uhr
Sonntag 24.03. 10.30 Uhr
Karfreitag 29.03. 14.00 Uhr mit Abendmahl
Ostersonntag 31.03. 07.00 Uhr Lektorengottesdienst
Ostermontag 01.04. 10.00 Uhr Familiengottesdienst
Sonntag 07.04. 09.00 Uhr
Sonntag 14.04. 09.00 Uhr Lektorengottesdienst

Katholische Pfarrgemeinde

Gottesdienst in Querfurt (Kirche Johannes-Schlaf-Straße 6)
Sonntag 17.03. 09.00 Uhr Hl. Messe
Palmsonntag 24.03. 08.45 Uhr Palmweihe, Hl. Messe
Gründonnerstag 28.03. Feier in Röblingen
Karfreitag 29.03. 15.00 Uhr Kreuzesfeier
Karsamstag 30.03. 21.00 Uhr Osternachtsfeier

für alle Gemeinden
Ostersonntag 31.03. Festgottesdienst

in Röblingen
Ostermontag 01.04. 09.00 Uhr Hl. Messe
Samstag 06.04. 18.00 Uhr Hl. Messe
Sonntag 14.04. 09.00 Uhr Hl. Messe

Gottesdienst in Röblingen (Kirche Alberstedter Straße 2)
Samstag 16.03. 17.00 Uhr Hl. Messe
Palmsonntag 24.03. 10.30 Uhr Palmweihe, Hl. Messe
Gründonnerstag 28.03. 19.30 Uhr Hl. Messe, Agapefeier,

Ölbergstunde
Karfreitag 29.03. 15.00 Uhr Kreuzesfeier
Karsamstag 30.03. Osternachtsfeier in Querfurt
Ostersonntag 31.03. 11.00 Uhr Festgottesdienst

für alle Gemeinden
Ostermontag 01.04. 10.30 Uhr Hl. Messe,

Kindergottesdienst
Sonntag 07.04. 09.00 Uhr Hl. Messe
Samstag 13.04. 18.00 Uhr Hl. Messe

Gottesdienst in Farnstädt/Kalzendorf
Montag 01.04. ab 08.30 Uhr

Beichtgelegenheiten
Freitag 22.03. 08.30 – 09.00 Uhr in Röblingen
Freitag 22.03. 15.30 – 16.30 Uhr in Querfurt

(Pfr. Schwenke)
Samstag 23.03. 16.30 – 17.00 Uhr in Nebra

Gruppenzusammenkünfte
Kleinkindstunde um 15.00 Uhr in Röblingen
am 17.04. und 22.05.
Erstkommunionunterricht um 09.00 Uhr in Röblingen
am 16.03. und 27.04.
Religionsunterricht 4.-7.Kl. um 15.30 Uhr in Querfurt
am 15.03. und 26.04.
Jüngere Jugend um 18.00 Uhr in Röblingen am 15.03. und 26.04.
Ältere Jugend um 18.00 Uhr in Querfurt am Mittwoch
Kolpingfamilie in Röblingen nach eigenem Plan (Aushang)
Jüngerer Frauenkreis um 16.00 Uhr am 06.04. in Röblingen
um 19.30 Uhr am 07.05. in Querfurt
Kreis Wilde Hilde um 09.00 Uhr in Nebra am 18.04. und 23.05.
Älterer Frauenkreis um in Querfurt nach Absprache
Seniorennachmittag in Querfurt um 14.00 Uhr
am 18.03. und 15.04.
Seniorennachmittag in Röblingen um 14.00 Uhr am 11.04.
Gemeindenachmittag in Nebra um 14.00 Uhr am 09.04.
Kirchenchor in Röblingen um 20.00 Uhr
am 19.03., 09.04., 23.04.
Kirchenchor in Nebra um 19.00 Uhr am Montag
Skatabend in Querfurt um 18.00 Uhr am 05.04.

Besondere Termine
15.03., 18.00 Uhr Ökum. Jugendkreuzweg in Röblingen /

Beginn evgl. Kirche
16.03., 18.00 Uhr Kolpingabend in Röblingen
25.03. – 28.03. Gemeinsame Tage

der Erstkommunionkinder
19.04. – 21.04. Fahrt des Kreises Wilde Hilde
11.05. – 16.05. Fahrt der Älteren Jugend
19.05. um 10.00 Uhr Erstkommunionfeier in Querfurt
30.05. um 19.30 Uhr PGR/KV/GKR Röblingen in Röblingen/

evgl.Pfarrhaus
02.06. um 14.00 Uhr Fronleichnams- und Gemeindefest

in Röblingen
22.06. Frauenwallfahrt in Helfta
26.06. Gemeindeausflug

(Anmeldung erforderlich)

Öffentliche Vorträge der Zeugen Jehovas
Versammlung Eisleben – Königreichsaal – Helbra, Gewerbegebiet
jeweils Sonntag 09.30 Uhr

Vortragsthemen:
17.03. „Wie sinnvoll ist unser Leben?“
24.03. „Lieben wir Vergnügungen mehr als Gott?“
31.03. „Dem prophetischen Wort besondere Aufmerksamkeit

schenken“

Dienstag, 26.03., 19.00 Uhr - Gedächtnis- oder Abendmahl
„Das Abendmahl des Herrn feiern“
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Spielansetzungen der
TSG Gymnasium Querfurt, Abteilung Handball,
in der Mehrzweckhalle Querfurt:

Sonntag, 17.03.2013
13.00 Uhr TSG Gym. Querfurt – SV Friesen Frankleben

Männl. C-Jugend

14.30 Uhr TSG Gym. Querfurt – BSV Klostermansfeld
Männl. C-Jugend

16.00 Uhr TSG Gym. Querfurt – SV Friesen Frankleben

Spielansetzungen des Schraplauer SV
16.03.2013
14.30 Uhr VfB Bad Lauchstädt 2 – Schraplauer SV

(Germania Sporthalle, 06255 Schafstädt)

23.03.2013
16.00 Uhr Schraplauer SV – TuS Dieskau - Zwintschöna 2

(Mehrzweckhalle Querfurt, Am Nebraer Tor)

14.04.2013
10.00 Uhr TSG Jahnstadt Freyburg – Schraplauer SV

(Sporthalle Freyburg, Nordstraße)

Es hat uns wieder Spaß gemacht –
Trainingslager der Johanni-Garde des CCO
Kurz nach dem Jahreswechsel fuhr die Johanni-Garde des Carne-
val Club Obhausen e.V. für 5 Tage ins Trainingslager nach Sankt
Andreasberg/ Harz. Die Garde besteht aktuell aus 14 Kindern und
Jugendlichen, wobei im Moment auch 4 Jungs als Tänzer dabei
sind.

Etliche Mitglieder kannten die Unterkunft bereits, waren wir doch
schon mehrfach dort zum Trainieren. Die Kombination von guter
Unterkunft, großer Turnhalle und im Objekt integrierter
Schwimmhalle ist sonst kaum in nächster Nähe zu finden. Das
Objekt bietet für uns super Trainings- und Erholungsbedingun-
gen. Denn letztlich macht so ein Trainingslager doch nur Spaß,
wenn man nach der Arbeit noch etwas relaxen kann. Neben uns
war noch ein Schwimmverein aus Berlin anwesend, aber mit de-
nen haben wir uns betreffs der Trainingszeiten in der Turn- und
Schwimmhalle gut arrangiert.
Jeweils 3 Stunden haben wir am Vor- und Nachmittag an der
Kondition, Ausdauer und Choreographie im Garde- und Show-
tanz gearbeitet. Das hat uns unwahrscheinlich viel Schweiß und
Überwindung gekostet, aber unsere Trainer, Franzi und Conny,
haben auch alle Übungen mitgemacht und da konnten oder woll-
ten wir uns keine Blöße geben. Sie sind immerhin „geringfügig
älter“ als wir. Ronny hat sich besonders um die Kondition derje-
nigen gekümmert, die im Moment nicht in der Garde tanzen und
sie auf einen guten Weg gebracht.
Im Schwimmbad wurden abends die Verspannungen ausge-
schwommen, so dass der gefürchtete Muskelkater kaum eine
Chance hatte. In der abendlichen Gruppenauswertung haben wir
dann auch festgestellt, dass das Training zwar hart und anstren-
gend ist, wir aber schon nach 3 Tagen gute Erfolge, z.B. im Spa-
gat und der Spannung, erkennen konnten.
Wir hatten jedenfalls auch viel zu lachen und besonders lustig war
es, als wir uns am letzten Abend, nach einem Abschluss- Kinder-
sekt, die Bilder und Videos anschauen konnten.
Unser Showtanz steht ja unter dem Motto „Unterwasserwelt“ und
da haben wir ihn einfach mal im Schwimmbad getanzt, was neben
den Gruppenwettkämpfen eines unserer schönsten Erlebnisse
war. Natürlich sind wir an einem Abend auch wieder kegeln ge-
wesen und hatten auch dort 2 Stunden unseren Spaß beim Grup-
penkegeln.
Abschließend möchten wir uns bei unseren Sponsoren, der IST
Sicherheitstechnik, Torsten Pust und dem Sachverständigenbüro
Michael Müller für die finanzielle und sachliche Hilfe ganz herz-
lich bedanken.

Johanni-Garde des CCO

Sportliche Aktivitäten
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Ferienspiele 2013 in der Kita „Goldenes Schlüsselchen“ Schraplau

Aus unseren Kita´s und Grundschulen

Kochen bei der BVU

auf der Kegelbahn

Fasching

Fasching Bastelstunde
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Eisbaden im Strandbad Obhausen
Es ist bereits eine schöne Tradition, dass die DRK Wasserwacht
gemeinsam mit dem Jugendrotkreuz Merseburg-Querfurt das Eis-
baden im Strandbad Obhausen veranstaltet.
Die Jugendlichen beider Organisationen übernehmen die Vorbe-
reitungen und die Versorgung der Gäste vor Ort mit Rostern,
Wiener Würstchen und Glühwein.
Die Wasserwacht Naumburg hat uns mit 10 Eisbadern unterstützt
und damit die gute Zusammenarbeit der Gemeinschaften im Lan-
desverband Sachsen-Anhalt unter Beweis gestellt.
Ein Dankeschön an den DRK Rettungsdienst Merseburg-Quer-
furt, der diese Veranstaltung mit absicherte.

Von Höhepunkten

und Erlebnissen berichtet

Hallo, wir sind die PC-AG
der GS Schraplau
WIR, das sind Tim M., Jean-Luc, Tim Sch., Tina, Vincent, Justin,
Josefine, Lara, Ayleen, Frau Müller und Frau Witt.
Sie haben be-
stimmt immer
bemerkt, dass
im Landboten
kleine Artikel
von uns erschie-
nen sind. Wir
haben uns dabei
auch sehr ange-
strengt.
Hier lernen wir Bilder am Computer zeichnen und Texte dazu
schreiben. Wir fotografieren auch sehr gern und machen uns mit
verschiedenen Computerprogrammen vertraut. So können wir unse-
re Projektarbeit und das Leben in unserer Schule präsentieren.
Freuen Sie sich schon auf den nächsten Artikel.

Die PC-AG der Grundschule Schraplau

Hallo liebe Mitglieder der PC AG,
endlich lernen euch die Leser des Stadt- und Landboten einmal
kennen.
Eure Berichte sind immer eine Bereicherung – kurz und knapp
und immer ein Foto dabei – genau so wird es gern gelesen. Ihr
macht das prima. Durch Eure Arbeit erfahren viele Leser, dass
Schule heute nicht nur aus Lesen und Schreiben besteht, sondern
abwechslungsreich und informativ ist.
Macht weiter so.

Die Redaktion

Grundschule Schraplau - Fasching im Wald
Viele Tiere, Feen, Waldgeister, Wichtelmännchen, Jäger, Wald-
arbeiter und v. m. waren am 13. Februar 2013 in der Grundschu-
le Schraplau losgelassen.
In selbst gefundenen Gruppen mit Freunden erkundeten sie an
Stationen in der Schule Wissenswertes und Spaßiges zu diesem
Thema. Bei Puzzeln, Fantasietieren, Animals - Suchbildern, PC-
Spielen, Basteleien und im Kletterwald fanden alle etwas. Dann
ging es in die Turnhalle zur Disco mit flotter Musik und allerlei
lustigen Spielen.
Herr Schacht, der
DJ aus Schraplau ,
und Herr Küchmeis-
ter, ein Opa hatten
tolle Ideen, wie sie
uns aus dem Häu-
schen locken konn-
te. Ihnen sagen wir
ein herzliches Dan-
keschön.
Ebenfalls vielen Dank den fleißigen Muttis, Frau Heide, Frau
Küchmeister und Frau Ratzsch unserer Küchenfee. Sie zauberten
uns ein leckeres Frühstück.
Auch dieser Tag wird uns noch lange in Erinnerung bleiben.

Die PC-AG der Grundschule Schraplau
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Natürlich möchte ich mich auf diesem Weg auch beim Bürger-
meister der Gemeinde Obhausen, Herrn Böttcher, und bei der
Verbandsgemeindebürgermeisterin, Frau Meyer, für die lang-
jährige Unterstützung bedanken.
In diesem Jahr brauchten wir das Eis nicht mit schwerer Technik
aufbrechen, da es nur 1,5 cm stark war. Die Wassertemperatur be-
trug 1,5 °C. Bei super Wetter und Außentemperaturen um die
Null Grad unternahmen über 350 Gäste an diesem Nachmittag ei-
nen Spaziergang ins Naturstrandbad Obhausen. Nach der offiziel-
len Eröffnung nahmen alle Eisbader Aufstellung zum Gruppenfo-
to und kurze Zeit später ging es unter Beifall der Anwesenden ins
kalte Wasser. Einige kamen schnell wieder raus. Andere waren
auch nur bis zu den Knien im Wasser. Drei unerschrockene junge
Männer hielten es etwas länger aus und legten sogar noch einen
2. Badegang nach. Alle Achtung den 41 Eisbadern!
Bei Glühwein und Tee wurde im Anschluss noch der eine oder
andere Smalltalk gehalten, bis es dann wieder nach Hause ins
Warme ging.
Vielen Dank allen Helfern und Unterstützern des Events und bis
zum nächsten Jahr.

O. Tobisch
Kreisleiter der Wasserwacht
Merseburg-Querfurt

Mitgliederversammlung
Feuerwehrverein Obhausen e.V.
„Das Finanzamt hat aufgrund der Vereinsaktivitäten, dokumentiert
durch die erste Steuerklärung, den Feuerwehrverein Obhausen e.V.
nach der 18-monatigen Probezeit auch weiterhin als gemeinnützig
anerkannt,“ erklärte Vorsitzender Christian Altenburg-Herfurth zur
Mitgliederversammlung. Damit wurde in den letzten Monaten von
offizieller Seite bestätigt, dass der Zusammenschluss seinem För-
deranspruch in vollem Umfang gerecht wird.
Laut Satzung hat der Verein die Aufgabe, das Löschwesen und die
Feuerwehr Obhausen zu unterstützen, um optimale Rahmenbedin-
gungen für die Tätigkeit der Einsatzabteilung zu gestalten. Ebenso
hat es sich die inzwischen 37-köpfige Gemeinschaft zur Aufgabe
gemacht, die Jugend für die Feuerwehr zu begeistern und die Ju-
gendarbeit der Jugendfeu-
erwehr zu unterstützen.
Hier gilt es vor allem, die
Identifikation des Nach-
wuchses mit ihrer Heimat
und der Wehr zu fördern,
um eine Abwanderung zu
verhindern.
Bedingt dadurch, dass die
Jugendfeuerwehr im ver-
gangenen Jahr ihr 20-
jähriges Jubiläum feierte,
konzentrierten sich im
Frühjahr 2012 die Akti-
vitäten des Vereines rund
um das Fest.

Neben der Betreuung und Ausgestaltung galt es Sponsoren für
das Vorhaben zu begeistern. Gefeiert wurde mit allen Mädchen
und Jungen des Ortes am 30. Mai zum traditionellen Obhäuser
Kinderfest, zu dem der Sozialausschuss von Obhausen einlädt.
„Durch die Kombination der beiden Feste konnte den Kindern
weit aus mehr geboten werden“, argumentierte Altenburg-Her-
furth. Ergänzend zu dem bewährten reichhaltigen Programm mit
Kinderdisco, Bastelangebot, Schminktisch und Hüpfburg steuerte
der Verein eine große Geburtstagstorte, einen Malwettbewerb
und ein Tagfeuerwerk zum Kindertag dazu.
Des Weiteren zeigte die Jugendfeuerwehr eine Löschübung und
betreute einen Spieleparcours, bei dem es Sachpreise zu gewinnen
gab. Die Geschichte der Nachwuchsabteilung und die aktuellen
Aktivitäten dokumentierte ein eigens für das Jubiläum entworfe-
ner Handzettel im „Flyer“ Format.

Auf ein erfolgreiches Jahr konnten der Vorsitzende des Feuer-
wehrvereins Christian Altenburg-Herfurth (rechts) und sein Stell-
vertreter Ronny Rebs zurückblicken.

Der Besuch im Freizeitpark Belantis gehörte 2012 zur Jugend-
förderung des Feuerwehrverein Obhausen.

Zum Obhäuser Kinderfest bot die Jugendfeuerwehr verschiedene
Spielstände an.
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Viele Rentner nutzten, wie es über Jahre schon üblich ist, den Ta-
xibetrieb der Nemsdorf-Göhrendorfer Feuerwehr. Wir wurden
durch den Wehrleiter, Herrn Lothar Böhme, persönlich abgeholt
und zum Feierabend wieder nach Hause gefahren.
Als wir den Saal im Kulturhaus betraten, waren wir angenehm
überrascht, wie schön er ausgestaltet war. Wie immer ein herrli-
ches Bühnenbild und sehr geschmackvoll dekorierte Tische.
Nach einer kurzen Begrüßung durch unseren Bürgermeister gab
es Kaffee und eine gefüllte Bretzel vom Bäckermeister Dunkel
aus Obhausen.
Da wir ja keinen Gastwirt in unserem Haus haben, wurden wir
von den Frauen um Ingrid Döring und einigen Mitgliedern des
DRK-Ortsvereins bedient. Sie übernahmen gemeinsam mit dem
Nemsdorfer Carnevals Club (NCC) die gesamte Versorgung an
diesem Nachmittag. Schön anzusehen waren die freundlichen
jungen Frauen in ihren bunten Dirndeln beim Bedienen.
Musikalisch wurden wir bei der Veranstaltung von der Disco
Andreas unterhalten. Nach dem Kaffee präsentierten uns die Kar-
nevalisten ein abwechslungsreiches, sehr unterhaltendes und an-
sprechendes Programm.
Viel Freude hatten wir an allen Tänzen und Darbietungen in wun-
derschönen Kostümen.
Wie alle Jahre hat uns der NCC diese schöne Veranstaltung kos-
tenlos präsentiert.
Wir möchten uns auf diesem Wege bei allen ehrenamtlichen Hel-
fern, den Mitgliedern des NCC und der Gemeinde, die uns das
Kulturhaus kostenlos zur Verfügung gestellt hat, bedanken.
Wir freuen uns schon auf das nächste Jahr, wenn es heißt: „Nems-
dorf-Göhrendorf Helau“.

Die Senioren aus Nemsdorf und Göhrendorf

Für die Einsatzabteilung stand in den letzten Monaten die Ein-
führung des neuen Ortswappens im Mittelpunkt. So wurde das
Emblem mit den drei Obhäuser Kirchen an die jeweiligen Farben
und Leuchtschriften der Einsatzfahrzeuge angepasst. Ebenso
mussten neue Ärmelabzeichen für die Ausgehuniformen gestaltet
werden. Für die Freizeit T-Shirts konnte der Getränkefach-
großhandel Dubielzig als Sponsor gefunden werden.
Zu Gunsten der Gemeinschaft beteiligten sich die Vereinsmitglieder
an der Ausgestaltung des Dorffestes, der Obhäuser Bleiche.
Ein großes „Dankeschön“ richtete der Vorsitzende an die Firma Ja-
cob Dach- und Schornsteinsanierungs GmbH. Sie stellte die kom-
plette Rüstung zur Verfügung, damit die Bauhofmitarbeiter und
einige Kameraden der Wehr das Gerätehaus mit einem neuen Farb-
anstrich versehen konnten. Nach wie vor bietet der Feuerwehr Ver-
ein allen denjenigen die Möglichkeit, sich als „Förderer“ der Ge-
meinschaft anzuschließen, die die Feuerwehr unterstützen wollen.
Das gilt insbesondere für Interessierte, die selber beispielsweise aus
beruflichen Gründen keinen aktiven Dienst leisten können. Glei-
ches gilt für ortsansässige Betriebe oder auch Hausbesitzer. Mit-
gliedsbeiträge für den Feuerwehrverein Obhausen sowie Spenden
können steuerlich geltend gemacht werden.

Ein schöner Nachmittag
ging viel zu schnell vorbei
Wie in jedem Jahr zur Karnevalszeit wurden die Nemsdorfer und
Göhrendorfer Senioren vom Gemeinderat der Gemeinde Nems-
dorf-Göhrendorf in den Gasthof „Zur Sonne“ zum Rentnerkarne-
val eingeladen.

Kleine Funken als Pumuckel

NCC – Showballett

NCC – Showballett

Veranstaltung aus 2012
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Karnevalistische Grüße vom
Barnstädter FaschingsClub e. V.
Der Barnstädter FaschingsClub e. V. begeht
2013/2014 seine 35. Session. Die Grün-
dungssitzung erfolgte am 23.03.1979 im
Göhritzer Bauernstübchen. Auch heute
sind noch einige Karnevalisten der „1.
Stunde“ aktiv und haben dem BFC die
Treue gehalten.
Nach Abschluss unserer 34. Session möchten wir
uns bei unserem Publikum für die tolle Stimmung während der
Prunksitzungen bedanken. Ebenso gilt unser Dank den vielen
Sponsoren, Helfern, Freunden und der Gemeinde Barnstädt für
die große materielle und finanzielle Hilfe.
Ohne diese Mithilfe wäre es nicht möglich, ein breitgefächertes
Programm mit dem Genre Wort, Tanz und Gesang auf die Beine
zu stellen. Unsere 3. Karnevalistische Weinverkostung, mit dem
Barnstädter Weinhaus Elste, erwies sich wieder als voller Erfolg.

Ostergrüße aus Farnstädt
Die Mitglieder des Fördervereines
Kirche Unterfarnstädt e. V. wün-
schen allen Bürgern der Gemeinde
Farnstädt und Umgebung ein frohes
Osterfest im Kreise Ihrer Familie.
Wir bedanken uns bei den fleißigen
Helfern unserer Vereinsarbeit.

„Die Sonne scheint heut noch sehr vag,

an diesem schönen Feiertag.

Wir wollen in die Wiesen gehen,

Eier suchen und Blumen sehen.

Besinnlich, friedlich, traumhaft schön,

wollen wir das Osterfest begeh´n.“

(K. Motzkun)

Förderverein
Kirche Unterfarnstädt e.V.

Erwartungen übertroffen:
Lions sammeln 2234 Brillen
Die im August des letzten Jahres vom Lions Club Querfurt ge-
startete Sammelaktion „Brillen für Afrika“ ist jetzt abgeschlos-
sen. Sie war ein voller Erfolg. Insgesamt wurden 2234 Brillen bei
den Sammelstellen abgegeben. Damit wurden die Erwartungen an
diese erstmals in Querfurt durchgeführte Aktion bei weitem über-
troffen. Die Brillen sind nunmehr in zehn Kartons verpackt und
werden über eine deutsche Zentralsammelstelle in die elsässische
Stadt Hirsingue gesandt. Dort werden die Brillen sortiert, geprüft
und vermessen, um anschließend paketweise in ausgewählte Län-
der, vor allem in Afrika, versandt zu werden. Dort helfen sie Be-
dürftigen, ihr Sehvermögen zu verbessern.
Der Lions Club Querfurt dankt allen Menschen in Querfurt und Um-
gebung, die sich die Mühe gemacht haben, ihre Altbrillen bei den
Sammelstellen abzugeben. Besonders gedankt sei den Firmen und
Institutionen, die diese Aktion durch das Aufstellen von Sammelbo-
xen maßgeblich unterstützt haben, nämlich in Querfurt das Rathaus,
Augenärztin Kunert, Augenärzte im Real, Augenoptiker Thieme,
Burgapotheke, Südapotheke, in Liederstädt die Lindenapotheke, in
Nemsdorf das Verwaltungsamt mit Sammelstellen in Farnstädt und
Schraplau, in Osterhausen
Marktapotheke sowie Gar-
tenbau Kalbas in Ziegelroda.
Außerdem haben zu diesem
hervorragenden Sammeler-
gebnis auch die Optiker
Berndt und Weber aus Mer-
seburg sowie Optiker
Schwarzer aus Mücheln bei-
getragen. Ein MZ-Bericht
über die Lions-Sammel-
initiative hatte sogar einen
Leser aus Lützen dazu inspi-
riert, per Post seine Brillen
nach Querfurt zu senden.

Sonstige Tipps und Infos

Unser Prinzenpaar in der 34. Session, Silvan I. und Nadine II. ha-
ben das Zepter und den Ratsschlüssel an unseren Bürgermeister,
Herrn Otto Weber, übergeben.
In unserer kommenden Jubiläumssession sind wir Gastgeber der
3. Weidaland Weiberfastnacht am 27.02.2014. Merkt Euch diesen
Termin vor!!

Vorabtermine BFC (nur eine Auswahl)

19. Traditions-Osterfeuer 30.03.2013 19.31 Uhr

Fußballkick BPU – BFC 20.05.2013 10.00 Uhr

7. BFC Sommerfete 24.08.2013 20.31 Uhr

Festsitzung mit den Vereinen
35 Jahre BFC 22.02.2014 19.11 Uhr

3.Weidaland-Weiberfastnacht 27.02.2014 19.31 Uhr

Wir wünschen unseren Gästen, Sponsoren, Freunden und BFC-
Mitgliedern viel Spaß in der „faschingslosen“ Zeit! Bis zum
11.11.2013!!

Karnevalistische Grüße aus Barnstädt

U. Schmidt
Vorstand
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Trotz vielfältiger Schwierigkeiten die es hieß zu bewältigen, und
zurückgehender Mitgliederzahl ist der Verband ein wichtiger und
fester Bestandteil in unserer Region und so soll es auch bleiben.
Ein unabdingbarer Schritt zum Erhalt unseres Verbandes ist die
aktive Gewinnung von Neumitglieder. Durch Veröffentlichung
von 3 Informationstafeln im „Querfurter Infokanal“, wo sich un-
ser Verband kurz vorstellt und um neue Mitglieder wirbt, ist der
Anfang gemacht.
Seit 1992 sind unsere Mitglieder mobil, auf das verbandseigene
Sozialmobil sind wir alle stolz. Für unsere Mitglieder mit und oh-
ne Behinderung ein gewisser Luxus, ein Stück Freiheit und eine
Möglichkeit ihr Leben selbst zu gestalten.
Teilhabe am Leben durch: Tagesausflüge, Theaterbesuche, Ba-
stel- und Spielnachmittage, Sport, therapeutisches Schwimmen,
Einkaufs- und Kaffeefahrten, nicht zu vergessen die Beförderung
und Begleitung zu Ämtern, Ärzten usw..
Dass alles wie gewohnt ablaufen kann, ist insbesondere ein Erfolg
vieler kleiner Bemühungen, Aktivitäten sowie rücksichtsvollem
und verantwortungsbewussten Handelns. Auch ein Verdienst und
mag er noch so gering sein, der vielen, die sich nützlich gemacht
haben: ehrenamtliche Helfer, Ehrenmitglieder, „1-Euro-Jobber“
und Bundesfreiwilligendienst-Leistender. Aber auch jenen, die
durch ihre uneigennützigen Spenden es ermöglicht haben, unsere
satzungsmäßigen Aufgaben zu erfüllen. Allen gilt besonderer
Dank und Wertschätzung!

Deine Zukunft in unserem Verband – Werde Mitglied!

Kontakt: 034771-73693
(dienstags von 13.00 Uhr bis 16.00 Uhr) oder
034774-420401 Axel Stockhaus (1. Vorsitzender)

Der Vorstand

Kreisvolkshochschule Saalekreis
Außenstelle für die Region Querfurt
Frühjahrssemester 2013

Die Kreisvolkshochschule bietet in ihrer Außenstelle in Querfurt
(Kirchplan 1) im Frühjahrssemester 2013 Kurse und Vorträge an.
Alle Veranstaltungen finden auch dort statt, wenn nicht anders an-
gegeben. Auf Wunsch senden wir gern ein Programmheft zu, ru-
fen Sie uns an.

Für die Monate März und April 2013 sind folgende Veran-
staltungen geplant:

Neu – Computer-Einstieg / Grundkurs Teil 1
Windows 8
Ab 11.04.2013. 6 x Donnerstag, 17.30 - 20.30 Uhr,
Jörg Tietze, 72,00 Euro

Emotionstanz – Infoveranstaltung
Möchten auch Sie mit allen drei Aspekten ihres Daseins in Ver-
bindung treten und Körper, Geist und Seele zum Ausdruck brin-
gen? Dann ist Emotionstanz eine Erfahrungsqualität, die Sie da-
mit rückverbinden kann. Emotionstanz liegt ähnlich wie Biodan-
ca einem tanztherapeutischen Konzept zugrunde und ist eine
Form der körperorientierten Psychotherapie, die mittels Tanz, Be-
wegung, Improvisation und Gestaltarbeit den Umgang mit den ei-
genen Lebensthemen in den Mittelpunkt rückt.
Am Mittwoch 20.03.2013, 18.00 – 18:45 Uhr, Katja Spitzner

Mehr Eigenverantwortung
beim Osteoporose-Risiko
Wir haben heute die Chance, älter zu werden als die Generationen
vor uns. Gerade bei Osteoporose gibt es viele Möglichkeiten zur
Früherkennung, Prävention und Therapie. Osteoporose ist ge-
kennzeichnet durch den Verlust von Knochenmasse und der Zer-
störung der Knochenstruktur, das zur Knochenbrüchigkeit führt.
Ab dem 30. Lebensjahr unterliegt der Knochen verstärkt dem
Knochenabbau im Vergleich zum Knochenaufbau. Vor allem
aber bei Frauen nach der Menopause wird durch die Hormonum-
stellung sehr viel Knochenmasse abgebaut, wodurch die Lebens-
qualität durch eine verformte Wirbelsäule, Fehlhaltungen und
Schmerzen wesentlich eingeschränkt wird.
Weitere Risiken zur Entstehung der Osteoporose sind die Erban-
lagen, ein feingliedriger Körperbau, eine calciumarme Ernährung
vor allem in der Kindheit und Jugend, schwere chronische Er-
krankungen und deren medikamentöse Behandlung (z. B. Corti-
son- oder Dialysebehandlungen), Bewegungsarmut und der Ge-
nuss von Alkohol.
Da genaue Symptome als Frühwarnsystem fehlen, wird die
Osteoporose häufig erst nach einem Knochenbruch erkannt. Da-
bei ist es aber sinnvoll, im täglichen Leben das Osteoporoserisiko
zu reduzieren. Bewegung im Freien fördert den Einbau von Cal-
cium in die Knochen 20 Minuten reichen aus, um die Knochen zu
stärken. Daneben gibt es auch die Möglichkeit, durch leichte und
individuell gestaltete Trainingsprogramme, Ausdauersportarten
oder Krankengymnastik diesen Effekt zu verstärken. Eine calci-
umreiche Ernährung (Milch, Quark, Käse, grünes Gemüse, Nüs-
se, calciumreiche Mineralwässer) ist elementar für den Knochen-
aufbau und der Genuss von Calciumräubern (Fett, Alkohol, Salz,
Rhabarber, Bohnen, Kaffee, Cola, Fleisch- und Wurstwaren,
Fast-Food-Gerichte) zu reduzieren. Kann der Calciumbedarf über
die Ernährung nicht gedeckt werden, können Arzneimittel mit
Calcium und Vitamin D nützlich sein.

Knochendichtemessung
vom 08.04.2013 bis 12.04.2013 in Ihrer Löwen-Apotheke Schra-
plau!
Bitte melden Sie sich an, da jede Messung einige Minuten bean-
sprucht!

Tel.: 03 47 74 / 2 72 52
Mail: info@apotheke-schraplau.de

Bleiben Sie gesund!
Ihre Schraplau

Der Behindertenverband Querfurt e. V.
„Gemeinsam – statt einsam“

Der Behindertenverband Querfurt wurde am 22.
Mai 1990 gegründet. Vorstand und Mitglieder
sind den Gründern und ehemaligen Vorstands-
mitgliedern für ihre geleistete ehrenamtliche Ar-
beit sehr dankbar. In 22 Jahren hat sich viel verän-
dert. Zum Beispiel tagte der Vorstand in den ersten Jahren in den
privaten Räumen von unserer Wanda Böhme. Dank finanzieller
Unterstützung durch die Wohnungsbaugesellschaft Querfurt ist es
dem Vorstand seit mehreren Jahren möglich, seine Arbeit in der
Behinderten-Kontakstelle im Buchenweg 1 durchführen.
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ergänzen das Programm dieser Sommerferienwochen. Wer Pfer-
de mag, auch die sind dabei und natürlich die Bewegung in der
erzgebirgischen Natur.
Diese Ferienerlebnisse finden in jeder Sommer-Ferienwoche
statt.
Zusätzlich: eine Woche Fußballcamp. Ein Lizenztrainer leitet die-
se sechs Tage Fußball pur mit qualifiziertem Training, Fußball-
tennis und Teamgeistbildung. In dieser Woche wird ein Spiel von
Dynamo Dresden oder Wismut Aue besucht.

Informationen gibt es im Internet:
www.gruene-schule-grenzenlos.de
oder einfach anrufen unter 03732080170.

Schülersprachreisen in den Sommerferien
TREFF-Sprachreisen bietet im Sommer vom 28.07.-11.08.2013
eine begleitete Gruppenreise nach Bournemouth/England an.
Die Schüler im Alter von 14-17 Jahren wohnen bei Gastfamilien
und besuchen den Englisch-Unterricht in internationalen Grup-
pen an einer renommierten Sprachschule. Ein wichtiger Bestand-
teil ist das betreute Ausflugs- und Freizeitprogramm mit einem
Besuch in London. Ein Betreuer von TREFF wird während des
gesamten Aufenthalts vor Ort sein.

Entspannen mit Yoga – Fortführungskurs noch Plätze frei
12.03. – 16.06.2013, 12 x Dienstag, 18:45 – 20.15 Uhr,
Annett Franke, 72,00 EUR

Osterfloristik
21.03.2013, Donnerstag, 17:00 – 19:15 Uhr,
Ulrike Schulze 5,00 EUR zzgl. Materialkosten

Deutsche Rechtschreibung – Auffrischung
21.03.2013, Donnerstag, 17:00 – 19.15 Uhr,
Dr. Karin Reichert, 5,00 EUR

Patientenverfügung und Vorsorgevollmacht
26.03.2013, Dienstag, 17:00 – 18.30 Uhr,
Dr. Herfried Köpernik, 3,50 EUR

Powertrommeln auf Öl- und Plastikfässern
Am 06.04.2013, Samstag, 17.30 – 20.00 Uhr,
Frau Simone Juppe, 10,00 EUR

Verkehrssicherheitsschulung
10.04.2013, Mittwoch, 18.00 - 20:00 Uhr, kostenfrei

Spanisch Schnupperkurs – Nicht sprachlos in den Urlaub
Ab 13.04.2013, 2xSamstag, 09.20 – 12.00 Uhr,
Herr Alvarez, Merida, Hector, 12,00 EUR

Französisch für die Reise für Anfänger
Ab 15.04.2013, 8x Montag, 14.30 - 16.00 Uhr,
Frau Cornelia Berger, 32,00 EUR

Es wird um rechtzeitige Anmeldung gebeten!

Information und Anmeldung:
Mo.-Fr.: Kreisvolkshochschule Saalekreis /
Geschäftsstelle Merseburg, Tel. 03461 259088-0;
in Querfurt: Kirchplan 1, Tel. 034771 737971,
Sprechzeit: Dienstag: 14-18 Uhr
Internet: www.kvhs-saalekreis.de, E-Mail: kvhs@saalekreis.de

Sommer, Ferien, Erzgebirge
Ferienlager in der
„Grünen Schule grenzenlos“
Erlebnisreiche Ferienlager hat die Zethauer Jugendfreizeitstätte
„Grüne Schule grenzenlos“ für Kinder und Jugendliche (fast) je-
den Alters parat. Bei Sport, Spiel, Disco und Badespaß ist es ein
Leichtes neue Freunde zu gewinnen. Der Besuch eines Freizeit-
parks, Spaßolympiade, Lagerfeuer, sogar eine Karibische Nacht

Dicke Freundschaften bei Ferienspaß – unvergesslich.

Infoveranstaltung: 20. März 2013 um 18:00 Uhr in Reutlingen.
Bitte melden Sie sich an(info@sprachreisen.de).

Wer lieber nach Malta oder Frankreich möchte, für den gibt es
die Möglichkeit, auf der wunderschönen Mittelmeerinsel Malta
oder in dem direkt neben Monaco gelegenen Cap d´Ail einen Fe-
riensprachkurs zu belegen. Qualifizierter Englisch- bzw. Franzö-
sichunterricht wird kombiniert mit interessanten Ausflügen und
Freizeitaktivitäten wie z. B. Tauchkurse auf Malta, Windsurfen,
Fußball etc.

Kostenloses Informationsmaterial zu Sprachreisen für
Schüler und Erwachsene sowie zu Schulaufenthalten in den
USA, in Kanada, Australien, Neuseeland (inkl. Cook Islands)
erhalten Sie bei:
TREFF - International Education e.V.,
Am Heilbrunnen 99, 72766 Reutlingen
Tel.: 07121 - 696 696 - 0, Fax.: 07121 - 696 696 - 9
E-Mail: info@treff-sprachreisen.de
Web: www.treff-sprachreisen.de
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zum 70. Geburtstag
15.03. Elke Beck, Obhausen

16.03. Hartmut Wünschmann, Schraplau

19.03. Ulrich Schaller, Farnstädt

20.03. Gerd Grzelczyk, Albersroda

28.03. Jürgen Graffenberger, Schraplau

29.03. Jürgen Zanke, Obhausen

30.03. Bernd Bachmann, Nemsdorf-Göhrendorf

02.04. Rosemarie Hemmler, Neuweidanbach

05.04. Doris Michelfelder, Schraplau

05.04. Peter Busch, Kuckenburg

05.04. Regina Wicher, Farnstädt

09.04. Gerhard Westphal, Alberstedt

12.04. Rudolf Kertscher, Farnstädt

zum 75. Geburtstag
15.03. Erhard Wagemann, Barnstädt

21.03. Elfriede Schaaf, Nemsdorf-Göhrendorf

23.03. Harry Thielecke, Schraplau

28.03. Fritz Piepenbring, Nemsdorf-Göhrendorf

31.03. Karl-Heinz Nebelung, Alberstedt

01.04. Manfred Hübner, Barnstädt

05.04. Christa Loerzer, Esperstedt

12.04. Friedhelm Beck, Obhausen

zum 80. Geburtstag
18.04. Waltraud Schimmler, Albersroda

29.03. Edeltraud Spröte, Alberstedt

06.04. Anneliese Koschmieder, Barnstädt

zum 85. Geburtstag
30.03. Hildegard Ulbrich, Nemsdorf-Göhrendorf
01.04. Ernst Reilich, Alberstedt
10.04. Magdalene Rebs, Barnstädt
13.04. Emmy Nennmann, Steigra

zum 86. Geburtstag
29.03. Martha Steindor, Farnstädt

zum 87. Geburtstag
02.04. Gisela Dunkel, Obhausen

zum 88. Geburtstag
19.03. Werner Bornschein, Obhausen
26.03. Toni Edel, Kalzendorf
28.03. Irma Jänsch, Farnstädt
01.04. Dorothea Strohscherer, Steigra
08.04. Erhardt Höritz, Obhausen

zum 89. Geburtstag
29.03. Gertrud Festner, Steigra

zum 90. Geburtstag
15.03. Ilse Sieber, Barnstädt

zum 91. Geburtstag
03.04. Heinz Rothe, Schraplau
12.04. Eckhardt Ernst, Barnstädt
13.04. Anneliese Weidig, Schnellroda

zum 93. Geburtstag
25.03. Margarete Johann, Schraplau
10.04. Charlotte Pfeiffer, Farnstädt

Jubiläen

Wir gratulieren

So viele Jahre hier auf Erden!
Das muss doch gefeiert werden!

Jeder ist ne Rarität -
ein Einzelstück mit Qualität.

Ein guter Jahrgang altert nicht.
Die Qualität, die er verspricht,
soll sich weiter voll entfalten

und mindestens bis 100 halten.

Der Stadt- und Landbote erscheint monatlich in einer Auflage von 4.000 Exemplaren.

Für Druckfehler und Textinhalte übernimmt die Redaktion keine Haftung.
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